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2. Offenes Doktorandenseminar 

 
Liebe Doktorandinnen und Doktoranden, 
liebe Kartellrechtsinteressierte, 
 
unsere Premiere eines offenen deutschsprachigen kartellrechtlichen Dokto-
randenseminars mit Teilnehmern aus Österreich, Deutschland und der 
Schweiz im letzten Jahr und das feedback der Teilnehmer hat uns ermutigt, 
gleich in diesem Jahr eine Neuauflage auszurichten. Seit dem letzten Jahr 
hat sich das Kartellrecht weitergedreht und auch die alten Fragen warten wei-
ter auf Klärung. 
 
Das Institut für Kartellrecht der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf lädt 
Euch deshalb auch dieses Jahr herzlich nach Düsseldorf ein, mit anderen 
Doktoranden und kartellrechtlich Interessierten aus dem deutschsprachigen 
Raum, Vertretern der starken Düsseldorfer Kartellrechtspraxis, hochrangigen 
Experten und uns aktuelle kartellrechtliche Fragestellungen sowie Eure ge-
genwärtigen oder zukünftigen Forschungsvorhaben und -fragen zu diskutie-
ren. Zu diesem Zweck findet am  

Montag, 24. September 2018, 
und 

Dienstag, 25. September 2018, 

ein offenes Doktorandenseminar im Haus der Universität inmitten der Düs-
seldorfer Innenstadt statt. 
 
Das Symposium soll Euch nicht nur Gelegenheit bieten, Eure Arbeiten oder 
einzelne Fragestellungen, wo es gerade drückt, zu präsentieren oder eigene 
Ansätze vorzustellen, die Ihr gerne einmal von anderen kritisch hinterfragt 
wissen wollt. Dafür sollte das Publikum aus kartellrechtlich Interessierten der 
verschiedenen Erfahrungsstufen, einschließlich der Professoren Christian 
Kersting und Rupprecht Podszun bestens geeignet sein. Es wird um Fach-
vorträge sowie wieder um eine Case Study mit namhaften Vertretern ver-
schiedener Düsseldorfer Anwaltskanzleien ergänzt. Mit den diesjährigen Vor-
trägen möchten wir die praktische Sicht eines inhouse lawyer auf das Kartell-
recht abdecken. Zudem soll uns Herr Thorsten Käseberg, Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie, die gesetzgeberische Perspektive auf das 
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Kartellrecht näher bringen. Highlight ist sicher wieder ein Kamingespräch (lei-
der ohne Kamin) dieses Mal mit Herrn Jörg Nothdurft, Abteilungsleiter Pro-
zessführung und Recht im Bundeskartellamt, der sich Euren Fragen stellt. 
Nicht zuletzt bietet das Symposium natürlich die Chance, bereits jetzt Euer 
kartellrechtliches Netzwerk in Wissenschaft und Praxis zu knüpfen. 
 
Ausdrücklich sind auch Teilnehmerinnen und Teilnehmer eingeladen, die 
noch in der Themenfindung stecken. Der Austausch mit fortgeschrittenen 
Doktoranden sowie Praktikern kann auch zu so einem frühen Zeitpunkt au-
ßerordentlich hilfreich sein. 
 
Die Teilnahme am Doktorandensymposium ist kostenlos. Das Institut für 
Kartellrecht kann für Teilnehmer ab einer Entfernung von 30 km anteilige Rei-
sekosten übernehmen. Die genaue Höhe der Erstattung hängt von der Teil-
nehmerzahl ab und kann erst nach Anmeldeschluss mitgeteilt werden. Bei 
Interesse bewerbt Euch bitte formlos per E-Mail an mich (E-Mail: 
ikartr@hhu.de, Tel.: 0211-8110630). Auch für Fragen stehe ich natürlich je-
derzeit gerne zur Verfügung. Gebt in Eurer Anmeldung bitte den Arbeitstitel 
und den Bearbeitungsstand Eures Forschungsvorhabens oder Euer Interes-
sengebiet an, in dem Ihr Euch eine Dissertation vorstellen könnt. Teilt mir 
bitte ebenfalls mit, ob Ihr Euer Forschungsvorhaben bzw. einzelne Aus-
schnitte auch in großer Runde vorstellen möchtet. Diese Angaben ermögli-
chen uns – je nach Rückmeldung – thematische Gruppen zu bilden und das 
Programm weiter auf Eure Bedürfnisse und Erwartungen abzustimmen. 
Zwecks Ansetzung der Reisekosten teilt mir bitte auch Euren Wohnort mit.  
 
Anmeldeschluss ist der 3. August 2018. 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und bitten Euch überdies, diese Einladung 
gerne an Interessierte weiterzuleiten. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Gez. Jannik Otto 
 
 
 
P.S.: Das IKartR bloggt auch. D-Kart (www.d-kart.de) befasst sich mit aktu-
ellen rechtlichen, ökonomischen und politischen Fragen des Wettbewerbs. 
Schaut einfach einmal vorbei und beteiligt Euch! Viel Spaß beim Lesen! 
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Vorläufige Programmübersicht 
 
Montag, 24. September 2018 
 

 
 
 
Dienstag, 25. September 2018 
 
 
Uhrzeit 

 
Inhalt 

bis 09:00 Uhr Eintrudeln und Kaffee 
 

09:00 Uhr Praxisblock: Case Study 
 

13:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
 

14:30 Uhr Doktorandengespräche 
 

16:00 Uhr Kaffeepause 
 

16:15 Uhr Doktorandengespräche 
 

17:00 Uhr Schlusswort 
 

 Abreise 
 
 
Optional: Kanzleigespräche 
 
 

Uhrzeit 
 

Inhalt 

12:00 Uhr Offener Beginn 
 

12:30 Uhr Begrüßung 
 

12:45 Uhr Fachvortrag Unternehmen N.N. 
 

13:30 Uhr Fachvortrag Thorsten Käseberg (BMWi) 
 

14:15 Uhr Kaffeepause 
 

14:45 Uhr Doktorandengespräche 
 

16:15 Uhr Kaffeepause 
 

16:30 Uhr Doktorandengespräche 
 

17:15 Uhr Pause 
 

17:30 Uhr Kamingespräch mit Jörg Nothdurft (Prozessabteilung, BKartA) 
 

19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen 


